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Neue Militärschuhe der Schweizer Schuhindustrie im Test

/eZzr z.vr es w/etJersowe/f: 7az«er!ÜeyurzgerSc/zH'ezze/'rnac/zezz üzeser 7age <7/e erste« Tü/aTznenge« mzf der

Sc/zwezzeMzrwee, gewoTz/ze/z s;'c/z aTsyürzge 7?e/rnz?e« anSYwzrngewe/zz; 7/e/m, t/n//o/7?7, Äüw/z/arzzzvgand
awc/z an <7z'e Afz7z'tà>sc/zu/ze. Sez7 ./a/zre/z äs? d/'e Se/zwezzerSc/zu/zzTzzJast/'ze Lze/era/zf/Tz der versc/zzez/ene/z

Afz7z7à>sc/zzz/ze/ü> d/e Sc/zwezzer^zTzzee. GegezzwdzY/g Tze/zzzdeZ sz'c/z ezzz neuerSc/zwezzez'Äüzzz/z/sZze/e/ z'zz

der Test/z/zase. £> so// a£> 7997 der 7ru/z/ze a/zgege/zezz werden Azo'nnen.

Bis 1950 gab es in der Schweizer Armee den
bekannten Einheitsschuh mit Ledersohlen und
Nägeln am Schuhboden. Die Entwicklung vul-
kanisierter Gummisohlen führten dann zum
heute nach wie vor gebrauchten Militärschuh
mit Gummisohlen. Später erfolgte die Einfüh-
rung des Bergschuhs in der Schweizer Armee,
ein Schuh übrigens, der bei der Truppe während
Jahren begeisterte Aufnahme fand. Bis vor
wenigen Jahren, d.h. bevor der «Pillenknick»
auch in den Beständen der Schweizer Armee
zum Ausdruck kam, haben die schweizerischen
Militärschuhfabrikanten - es sind derzeit deren
sieben - jährlich über 100 000 Paar Militär-
schuhe hergestellt. Gegenwärtig werden noch
folgende Militärschuhtypen fabriziert: Marsch-
schuh, Bergschuh, Fliegerstiefel, Fallschirmgre-
nadierstiefel, Marschschuh für Frauen, Halb-
schuh für Frauen. Die Schweizer Schuhindustrie
ist aber auch in der Lage, Spezialitäten im Mili-
tärschuhbereich zu exportieren (z. B. Über-
schuh gegen chemische Kampfstoffe).

Der neue Gebirgsschuh mit Innenschuh
und Aussenteil.

Derzeit entwickelt die «Gruppe für Rüstungs-
dienste» des Eidgenössischen Militärdeparte-
ments (EMD) zusammen mit den schweizeri-
sehen Militärschuhfabrikanten einen den heuti-
gen militärischen Bedürfnissen entsprechenden
neuen Kampfstiefel, der über folgende Eigen-
schaffen verfügt:

- weniger Gewicht
- Ersatz der gefetteten Leder durch impräg-

nierte, geschmeidigere Oberleder
- erhöhter Schaft, der die Gamasche erübrigen

soll

- erhöhter Komfort dank diversen Polsterungen
- Innenfütterung mit besserer Kälteisolation
- leichtere und flexiblere Bodenausführung
Der neue Kampfstiefel «Swiss Made» befindet
sich als Gemeinschaftswerk der schweizeri-
sehen Schuhindustrie gegenwärtig in der Test-

phase und soll ab ca. 1991 an die Truppe abgege-
ben werden können. Dank den kontinuierlichen
Bezügen an Militärschuhen gehört das EMD im
übrigen zu den gewichtigen Auftraggebern der
Schweizer Schuhindustrie. Davon profitieren
auch die schweizerischen Gerber, werden doch
ausschliesslich Schweizer Leder verarbeitet.
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